
 
 
 
 
 
 
Liebe Eltern, 
 
Sie haben sicherlich schon in den Medien vom „Pakt für den Nachmittag“ in Hessen gehört. 
Es handelt sich um ein Schwerpunkt-Programm der Landesregierung zur Ausweitung 
verlässlicher Bildungs- und Betreuungsangebote an Grundschulen. Ziel ist, Ihnen als Eltern 
eine verlässliche Vereinbarkeit von Beruf und Familie auch in schulischen Zusammenhängen 
zu ermöglichen und in der Schule mehr Spielraum für das gemeinsame Lernen und 
individuelle Fördern Ihrer Kinder zu schaffen. 
Die Diesterwegschule wird zum Schuljahr 20/21 in den Pakt eintreten.  
Alle Entscheidungsgremien, Gesamtkonferenz der Lehrerinnen und Lehrer, Schulelternbeirat 
und Schulkonferenz, haben dem Eintritt in den „Pakt für den Nachmittag“ (PfdN) zugestimmt.  
Auch der Schulträger und das Staatliche Schulamt beim Hessischen Kultusministerium 
haben ihre Genehmigung erteilt.  
Nicht nur in den letzten, besonderen Monaten standen Sie vor einer riesigen 
Herausforderung Ihre Kinder adäquat zu betreuen sondern bereits mit der Einschulung Ihrer 
Kinder stehen Sie als Eltern vor die Herausforderung, dass zwar oftmals für die unter 6-
Jährigen eine ganztägige Betreuungsinfrastruktur vorhanden ist, dies aber für Schulkinder 
nicht mehr in jedem Fall gewährleistet ist.  
Zudem ändert sich durch den Übergang von der Kindertagesstätte in die Grundschule die Art 
des Lernens -formale Bildung muss mit den Spiel-und Freizeitbedürfnissen der Kinder in 
Einklang gebracht werden. Damit vergrößern sich die Herausforderungen für die Familie 
zusätzlich. Sie als Eltern haben sicher klare Vorstellungen davon, was Ihnen die 
Vereinbarkeit erleichtern würde und wie diese Erleichterungen konkret aussehen könnten. 
Sie setzen auf bessere Betreuungsmöglichkeiten während der Schulferien und auf 
verlässliche, vielfältige Bildungs-und Betreuungsangebote innerhalb eines Zeitrahmens, der 
deutlich über die übliche Unterrichtszeit hinausgeht. Dieses Bedürfnis greift die Hessische 
Landesregierung mit dem Pakt für den Nachmittag auf und entwickelt in enger 
Zusammenarbeit mit den Kommunen Lösungen, damit der Alltag mit Beruf und Familie auch 
weiterhin gelingt. So kann der Pakt für den Nachmittag zu einer wichtigen und verlässlichen 
Stütze Ihres familiären Betreuungsarrangements werden. 
Im Pakt für den Nachmittag (PfdN) übernehmen Land und Schulträger gemeinsam 
Verantwortung für ein verlässliches und freiwilliges Bildungs-und Betreuungsangebot, jeweils 
montags bis freitags von 7:30 Uhr bis 16:30 Uhr und in der Hälfte der Schulferien.  
Der „Pakt“ ist ein freiwilliges Programm für die Eltern, die dies für ihre Kinder 
wünschen. Nach Anmeldung für das jeweils laufende Schuljahr ist die Teilnahme dann 
verbindlich. 
Die Grundidee des Paktes ist die vertraglich vereinbarte Kooperation des Landes Hessen mit 
den jeweiligen Schulträgern, um die verlässliche Schulkindbetreuung mit vereinten Kräften 
zu gewährleisten. Schulträger ist der Lahn- Dill- Kreis. Er ist zuständig für den Neubau der 
Schule, unser Schulessen, nichtpädagogisches Personal wie Hausmeister und 
Sekretärinnen. Im „Pakt“ bündeln Land und Schulträger ihre Kräfte: Die Möglichkeiten beider 
Partner werden verbunden, um ein Bildungs-und Betreuungsangebot aus einem Guss zu 
machen, das auf einem gemeinsam entwickelten Konzept beruht und in dem die Lehrkräfte 
mit weiteren Fachkräften und mit sonstigem Betreuungspersonal zusammenarbeiten. An der 



Diesterwegschule stehen im Pakt für den Nachmittag zwei „Zeitmodelle“ zur Auswahl, 
zwischen denen Sie als Eltern wählen können: ein kurzes (Modul 1), das von 7:30 Uhr bis 
längstens 15:00 Uhr reicht und ein langes (Modul 2) bis zum Ende des Schultages um 16:30 
Uhr.  
Ein tägliches Mittagessen gehört zum Angebot der Diesterwegschule. Das Essen wird von 
dem Caterer, Förderverein der Comeniusschule im Wärmebehältern geliefert und kostet 4 €.  

Für die Teilnahme an Bildungs-und Betreuungsangeboten im Rahmen des Pakts werden 
monatlich für das „Modul 1“  30 €  und das „Modul 2“  65€ Elternentgelte erhoben. 

Zusätzlich zu den „Zeitmodellen“ während der Schulzeit können Sie als Eltern im Rahmen 
des „Paktes“ auch eine Ferienbetreuung für Ihr Kind buchen. 
Die Ferienbetreuung findet immer in der ersten Hälfte der Schulferien statt. Ausschließlich in 
den Weihnachtsferien wird die letzte Ferienwoche eine Betreuung angeboten.  
 
Die Angebote einer ganztägig arbeitenden Grundschule im Pakt für den Nachmittag werden 
auch von den Lehrkräften getragen. Lehrer und Lehrerinnen bieten im kommenden Schuljahr 
z.B. folgende Angebote an: 

Experimente, Fußball, Bogenschießen, Malen und Gestalten, Girls only, Tablet, uvm. 

Die detaillierten Angebote können Sie der Anmeldung für den PfdN entnehmen.  

Ebenso arbeiten auch andere Fachkräfte wie Sozialpädagoginnen und -pädagogen, 
Erzieherinnen und Erzieher sowie weiteres Personal in diesem Bereich. Im Pakt für den 
Nachmittag sollen sie nicht nebeneinander her, sondern auf der Basis eines gemeinsam 
entwickelten Konzeptes zusammenarbeiten. Auch Sportvereine, Musikschulen und lokale 
Initiativen sollen zukünftig das Spektrum der Bildungs-und Betreuungsangebote der 
Diesterwegschule bereichern. Entsprechend vielfältig sind die Möglichkeiten für die Kinder 
und das sollen sie auch sein: Eine kindgerechte Rhythmisierung des Schultages, ein 
angemessener Wechsel zwischen Anspannung und Entspannung ist das Ziel der ganztägig 
arbeitenden Grundschule im „Pakt“. 

Wir haben in der letzten Zeit viel Engagement in enger Abstimmung mit dem 
Elternbeiratsvorsitzenden, den zuständigen Mitarbeitern des Lahn-Dill-Kreises, des 
staatlichen Schulamtes eingesetzt, um zum Wohl Ihrer Kinder einen guten Start in das neue 
Schuljahr im PfdN zu gewährleisten.  

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern erholsame Sommerferien! 

 

Monika Hubert-Reitz und Daniela Krusy 

Schulleitung der Diesterwegschule 


